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lebt mirb. Sie unübertroffen guten Arbeiten, meld)e bort tut 
17. 3al)rf)unberte angefertigt mürben, haben einigen Slusftellcrn 
ber alten guten ©tabt jum tüchtigen ©orbilbe gebient. 3lic£>tS 
lann bem beutfdjen Äunftgemerbe ermüttjchter fein, alb rnernt an 
moglichft oielen ©teilen in ben fßroOingen mit t£)unlid)fter 3ln= 
leljnung an oorhanbene ältere Arbeiten bas Äunftgcmerbe neu 
belebt loirb. (Sb fei an biefer ©teile ermähnt, baß ber je^ige 
Sbcrbürgermeifter SangigS, oon Sinter, beffen ÄanalifationS* 
wert in le^ter Seit fo oft als rühmliches SSorbilb heroorgel)oben 
ift, auch an ber ipebung beS Äunfigemerbes in Sangtg in pral= 
tifdjer Seife auf baS San!enömertl)efte mitgearbeitet hat. Surd) 
ihn ftnb bie jahi'hunbertelang oernacbläffigten fPracbträume beS 
Sandiger tftathhaufeS im alten ©lange mieberhergeftellt, l)alj5 
oerfallene, oermauerte unb übertünchte Setorattoneu ftnb aus 
ber SBergeffenheit mieber heroorgegogen. 2ln ben notl)ioenbigen 
©rgängungSarbeiten haben fid) bortige fpanbmerter gefdjult unb 
burd) bicfe praltifcpe ©etl)ätigung fd)ließlid) mehr gelernt, als 
irgenb ein ©dfuloortrag fie hätte lehren hörnten. 

SJtit ber allgemeinen ©erbefferung ber £cd)nil merbett auch 
bie eingelnen betoratioen ©ehanblungsmeifen gehoben. Sie gout= 
nirarbeit, tocld)e fid) in ben erften 3al)rget)uten unfereS 3al)r= 
hunbcrtS oortoicgenb auf große 9)ial)agontfläd)en befd)ränlte, lehrt 
micber gu ben guten ©orbilbern ber früheren Seit gurüd, in 
mcldjer bie aufgelegten gmu'nirplatten in mannigfacher garbe unb 
Seichnung bie flachen reich belebten. SaS Slufeittanberlegen unb 
SSerbinben oerfdjiebener folget- gu einem ©angen ift teineSmegS 
ein bloßes ©urrogat, burd) toeld)eS man eine gemeine Ipclgart 
mit einer ebelen Sede umhüllt, ©ei ber Steigung ber ipolgfafer, 
fid) gu behnen unb gu reißen, liegt in bem Ueberetnanberlleben 
ber glatten baS eingige ©egenmittel, fo bah ia bekanntlich ©lüde 
bei benen ©erbiegen gang befonberS oerntieben merbett muff, mie 


